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Beüage zu Rr . sso - er Karlsricher Zeitung.
Freitag , 7 . Dezember 1849 .

« 479 . (3) 3 Tauberdi -

schofsheim ,

Iwangs - Liegenschafts -

Versteigerung .
In Sachen mehrerer Gläu¬

biger gegen die Gerbermeistcr
Thomas Hock Eheleute von hier wird diesen im Wege
des Gerichtszugriffs

Mittwoch , den 2 . Januar 1850 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf hiesigem RathhauS nachbeschriebene Realität
öffentlich versteigert und endgültig zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit der Real - Schild¬

gerechtigkeit zum Riesen , den nöthigrn heizbaren Zim¬
mern , Stallungen und einem heizbaren Tanzsaale ,
gewölbtem Keller , einem Hofraume , und einer Gerbe¬
reieinrichtung , gelegen an der Hauptstraße n ^bcn Kauf¬
mann F M , Stcinam einerseits , und Mctzgermeister
Michael LiPP anderseits ; tarirt , u . . . 6300 fl

Tauberbischostheim , den 26 . November 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

F . M . Steinam .
vüt . Hönningcr .

» 521 . (3)2 . RingSheim ,

Lieqenschaftsver
fteigerurrg.

Ochscnwirth Jakob Neff von
Ringsheim , welcher mit Fami¬
lie nach Nordamerika auSwan -

>em will , läßt am
Donnerstag , den 20 . Dezember d . I, ,

Mittags 1 Uhr ,
ruf dem Rathhause zu . Ringsheim das an der Land -

traße hier stehende WirtbshauS zum Ochsen , mit
Scheuer und Stallung, -«, zwei große » Wirjhsstuben ,
inem Speise - und einem Tanzsaal , neun heizbaren
Zimmern , zwei gewölbten und einem Balkcnkellcr ,
>roßer Küche, Badgebäude mit Badeinrichtungen , und
irca 1 Morgen Garten beim HauS und 23 ' / , Sester
lcker in verschiedenen Gewannen , öffentlich a ' S Eigen -

hum versteigern . Sämmtliche Liegenschaften oder auch
!» r einzelne Stücke können vor der Versteigerung aus
reier Hand verkatift werden . Die Bedingungen zu
iesem werden vor der Versteigerung oder Verkauf be-
annt gemacht .

RtngS - etm , den 24 , November 1849 ,
Bürgermeisteramt .

Weber .
rät . Kölble ,
RathSschreiber ,

» 58S . ( 2) i . Oestringen , Ober -
amtS Buuchsal .
Stan tmholzversteigerung .

In dem hiesigen Gem .eindswald , Distrikt Rirloch ,
erden 260 Stämme Ei chen, worunter mehrere Hol¬
oder , und auS dem Distrikt Forlenwald 63 Stämme

»rlcn und Weißtannen , worunter sich einige Forlen

i Holländer eignen , am
Donnerstag und Freitag , den 20 , u . 21 . d . M ,

den dieser Tage Morgens 9 Uhr anfangend , gegen
»are Zahlung versteigert , wozu man dieSleigerungS -

rbhaber ctnladct .
Oestringen , den 4 . Dezember 1849 .

Bürgermeisteramt .
Grämlich .

' vckt . Lehn ,
Rathschreidrr .

» 533 . ( 2 ) 2 . Nr . 1160 . Bruchsal . ( Holz -

e rfteigerung . ) In dem Domänenwald Lußhardt
»istr . l ., Abth . 3, Ochsenstall , werden an den untenbe -

ichneten Tagen folgende Holzsortimcnte versteigert :

Mittwoch , den 12 . d . M . :

55 eichene , buchene , eschene Nutzholzstämme ,
128 erlene Nntzholzstämme ,

35 Klafter eichenes Pfahlholz ; sodann

Donnerstag , Freitag , und Samstag , den
13 . , 14 , und 15 , d M - :

383 Klafter buchenes Scheitholz ,
185 «, eschenes und eichenes ditto ,

265V , -- erleneS ditto ,
18 ^ gemischtes ditto ,

123 „> buchenes Prügelhokz ,
176 >/ , „ eschenes , eichenes u . erleneS dt» . ,

10,725 buchene , und
17,375 gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist jeweils früh halb 9 Uhr

uf der Hiebsstelle .
Bruchsal , den 3 . Dezember 1849 .

Großh . bad . Bezirksforstei .
F . v . Girardi .

« 590 . ( 2) 1. Langensteinbach . ( Holzver -

etaerung .) LsuS Domänenwaldungen diesseitigen

orftbezirkS werden im Distrikt Oberkloßerwald im

lbthale versteigert > is
Montag , de « N Dezemberd . I . :

65 Stämme tanner .' eS Bauholz ,
10 Stück tannene S -rgklötze ,

1 » eichener Nuß ? olzklotz,
115 . starke tannene Stangen zu Gerüstholz

tauglich , , . .
9V , Klafter buchenes t Scheiterholz ,

19 „ eichenes di tto ,
37 ' / , „ birkenes du Io ,
98 „ tannenes d» tto ,
28 „ buchenes Pr ügelhol ),

120 „ tannencS dit . 'o ,
9 „ birkenes ditto ^

350 Stück buchene Wellen ,
750 „ gemischte Wellen ,

8 Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist Mo rgenS 9 Uhr im Schlag

ms der Aldthalstraße zwischen Marxzell u . Franenalb .

Langensteinbach , den 3 . Dezember >849 .
Großh . bad . Bezirksforstei

Löffel -
8 .611 (2) 1. Rr , 3249 . Karlsruhe . ( NSr -

Weigerung .) Dienstag , den 18 . d . M -, und sol¬

lende Tage , jeweils Morgens um 9 Uhr anfangend ,
» erden in dem großherzoglichen Zeughause dahier ver »

chicdene auSrangirte Gegenstände , als : Armatur «,
ktderwerkS - , Reitzeug « und Zugpferdege »

sehirr - Stücke , worunter besonders Steigbügel ,

RertKangsn und Sporen , Theile von antiken

Rüstungen rc . re . , sowie auch eine größere Quan¬

tität neuer Feuersteine gegen Baarbezahlung ver¬

steigert .
Karlsruhe , den 3 . Dezember 1849 .

Großherzogliche badische Zeughaus - Direktion .

« 559 . ( 2 )2. Karlsruhe . ( Die Lieferung
von Schilderhäusern betr . ) Für die hie -

fige Garnison sollen 12 neue Schilderhäuser gefertigt
und an die Wenigstnehmenden begeben « erden , weß-

halb die hiezu Lusttragenden ihre Angebote dis

Samstag , den 8 . dieses Monats ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf das Bureau der großh GarnisonSkommandant -

schaft einzureichen habrn .
Bedingungen und Muster können täglich bei Unter¬

zeichneter Stelle eiagesehen werden .
Karlsruhe , den 4 . Dezember 1849 .

Großh . bad , Kasernenverwaltung
S e u b r r t .

» 527 . ( 2)2 . Konstanz . ( Kasernen - Requi -

siten - Licfcrung ) Ja Bezug auf unser AuSschrci -

ben vom 17 . November 1849 find in Folge hoher

Anordnung statt der zur Lieferung ausgeschricdcuen
1538 Stück Roßhaarpolster nunmehr erforderlich :

Roßhaarpolster - SecgraSpolstcr
für die Garnison

Donaueschingen , 40 Stück , 360 Stück ,

Hüflngcn . . . 20 » 180 »
Radolphzell - . 14 „ 124 »

Uederlingen . . 40 „ 360 „
Billingen . . . 40 „ 360 „

154 Glück. 1384 Glück

Zusammen 1538 Stück .
Sodann find ferner erforderlich :

Montnrkästchea mit Schloß ,
doppelte

133 Stück ,
67 „
50 „

133 „
133 „

einfache
134 Stück ,
66
38

134
134

für Donaueschingen
„ Hüfingen . .
„ Radolphzell .
„ Uederlingen .
» Villingen . . _

Zusammen 516 Stück , 506 Stück ,
welche mit dem Bemerken zur Lieferung an den Wc -

nigstnehmcnden hiermit ausgeschrieben werden , daß
die Angebote sowohl auf das ganze Quantum , als

auch nur für einzelne Garnisonsorte , unter der Auf .

schüft : „ Kasernen -Requifiien -Lieferung " , bis läng¬
stens am 10 Dezember 1849 , Vormittags 10 Uhr ,
bei unS franko einzureichen stad .

Die Muster von den Monturkästchen sind bei den

betreffenden Bürgermeisterämtern und bei uns eia -

zusehcn .
Konstanz , den 1 . Dezember 1849 .

Das Kreis - Verpslegungsamt
8 . Roman ,

» 592 . (3) 1 . Karlsruhe .

Vergebung von Domänenwald - Ver¬
messung .

Die Vermessung der Domänenenwaldungen im

Forstbezirk Villingen mit ungefähr 3450 Morgen ,

„ Bonndvrf „ „ 6750 „

„ Stühlingen, , „ 2150 „
„ Geistngen „ „ 45 „

zusammen 12,395 Morgen ,
soll an tüchtige badische Geometer vergeben werden .

Hiebei wird Folgendes bemerkt :
1) Der Preis ist per badischen Morgen zu stellen ;

'
2) die Bedingungen der Vermessung werden auf

Verlangen mitgeiheilt ;
3) die Bewerbung kann sämmtliche Waldungen

umfasse » oder auf einzelne Forstbezirke beschränkt
werden ;

4) es wird sich die Wahl unter den Bewerber »

Vorbehalten ;
5) die Eingaben müssen verschlossen und mit der

Aufschrift : „Bewerbung um llebertragung von

Waldvermessungen
" versehen scyn ; sie müssen

dis den 15 . Januar 1850 eingereicht « erden .

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1849 .
Rost , Forst -Obergeometer .

» 542 . (3) 1 . Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung .)

Korporal Sickinger von Hamberg , Amts Pforz¬
heim ,

Soldat Xaver Mathe » von Schwenningen , Amt -

Stetten ,
Soldat Konrad Salb von Scherziogen , LandamtS

Freiburg ,
sämmtiich vom ehemaligen 3 . Infanterieregiment ;

Tambour Steimel von Oestringen , Amts Bruch¬
sal , und

Tambour Engesser von Engen ,
vom ehemaligen t . Infanterieregiment ,

find angeschulvigt , sich bei dem am 30 . Mai d . I .

stattgrhabten hochverrätherischen Zuge der Soldaten

von Rastatt nach Baden betheiligt zn haben , und wer¬

den, da sie flüchtig find , aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

zur Einvernahme dahier zu stellen , widrigenfalls nach

Lage der Akten erkannt werden wird .
Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt ,

und ihren Schuldnern bei Vermeidung doppelter Zah¬

lung aufgegeben , weder an die Angeschalvigten selbst ,
uoa > aus deren Anweisung an Dritte zu zahlen .

Endlich werden alle Behörden ersucht , auf die

Flüchtigen zu fahnden .
Karlsruhe , den 4 Dezember 1849 .

Die

großh . bad . UntersuchungSkommisfion fiir das ehe¬
malige 1 . Infanterieregiment .

B . Deimling .

» 543 . (3 )2 . Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung .) Der » edienuugSkanonier Heim

Faller von Scppenhofen , AmtS Neustadt , bei der

vormaligen Felvartiüerie , ist der Theiloahmr an der

Militärmeuteret im Monat Rai aageschukdlgt , und

wird , da er flüchtig ist, aufgefordert , sich
innerhalb 14 Lage »

zur Einvernahme dahier zu stellen , widrigenfalls nach

Lage der Akten erkannt werden wird .
Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag be¬

legt , und seinen Schuldnern bei Vermeidung doppel¬
ter Zahlung ausgegeben , weder an ihn noch an einen

Dritten auf seine Anweisung zu zahlen .
Endlich werren alle Behörden ersucht , auf Heinrich

Faller zu fahnden
Karlsruhe , den 4 . Dezember 1849 .

Di -

großh . bad . UntersuchungSkommisfion für die ehe-

malige Artillericbrigade .
B . Deimling .

» 515 . (3 ) 3 . Rr . 20,302 . St . Blasien . ( Auf -

fordernng und Fahndung .)
I . U S .

gegen
Alois Schropp von Lenzkirch,

wegen Theilnahme am Aufstand .
Drei bewaffnete Freischärler haben am 8 . Juli d . I .

bei Accisor Ganter in Schluchsee unter Drohungen
versucht , diesem die Acciskaffe abzunedmen , waS ' ihncn

nicht gelang . Sie haben sich dann im BierhauS da¬

selbst festgesetzt , gezecht und die Zeche von mehreren
Gulden auf die GemeiadSkaffe angewiesen .

Einer davon war Hauptmann von mittlerer Größe ,
hatte einen rothcn , aber schwachen Bart , und trug
blaue Blousc und Säbel .

Der Andere war der unten beschriebene AloiS

Schropp von Lenzkirch.
Der Dritte ist unbekannt , und kann nicht beschrieben

« erden .
Dieses machen wir zur Fahndung bekannt .

Zugleich wird Alois Schropp aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

über das ihm zur Last gelegte Verbrechen zu recht¬

fertigen , ansonsten nach Lage der Akten gegen ihn er -

könnt würde .
Signalement

Alter , 35 Jahre
Größe , 5 ' 4" .
Statur , besetzt.
Gesichtsform , rund .
Farbe , gut .
Haare , schwärzlich .
Stirne , nieder .
Augenbrauen , braun .
Augen , schwarz .
Rase , mittelmäßig .
Mund , groß .
Bart , schwarzbraun und stark
Kinn , breit .
Zäbne , gut
Besondere Kennzeichen : keine.

St . Blasien , de» 30 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W e tz e l .
» ckt . Wehrte .

« . 558 (3) 2 . Nr . 34,683 . Pforzheim . ( Fahn -

düng .) Der nachfolgend beschrieben « würtembergi -

sche Deserteur , Steinhauer Christian Göring von

Wurmberg , der wegen Diebstahls hier in Untersuchung
und Verhaft war , und im Würtembergischen einen

Straßenraub verübt hat , ist heute Morgen mit Ver¬

wundung des Gcfangcnwärters aus dem Gefängniß
dahier entwichen .

Seit dem Entweichen des Göring fehlen dem
Gcfangenwärter auch zwei größere und zwei kleinere

Schlüssel und ein Gackmeffer mit Stahl , Pfeifen¬
raumer und Pfropfenzieher .

ES wolle auf diesen gefährliche » Flüchtling gefahn¬
det werden , der wahrscheinlich die französische Gränze
zu erreichen suchen wird .

Signalement des Chr . Göring .
Alter , 30 Jahre .
Größe , 5' 7 " .
Statur , untersetzt .
Haare , blond .
Stirne , bedeckt.
Augenbrauen , braun .
Augen , blau .

' Nase , dick .
Mund , gewöhnlich .
Kinn , rund .
Bart , blond und schwach.
Gesicht , breit .
Farbe , blaß .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine.

Pforzheim , den 4 . Dezember 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Die - .
» 552 . (3) 2 . Nr 33,802 . Offenburg . ( Dieb -

stahl und Fahndung .) In einer Untersuchungs¬
sache wegen Diebstahls soll di« Ottilie Huber von
Oppenau als Zeuge einvernommen wrrde » . Sir war
früher dahier in Diensten , ging dem Vernehmen » ach
in Karlsruhe zu einem solchen ein , ist aber dort , sowie
in ihrer Heimath zur Zeit nicht ausfindig zu machen .

Wir ersuchen die »» ehrlichen Behörden , diese Person
mit Laufpaß behufs ihrer Einvernahme an uns zu
weisen und hievon gefällige Nachricht zu grdrn .

Offendurg , den 26 . November 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Klein
« 511 . (3)3 . Nr . 34,630 . Durlach . ( Dieb -

stahl und Fahndung .) Am 30 . November d . I .,
Abends zwischen 6 und 7 Uhr , wurden aus einem - ie-

figen Privathause folgende Gegenstände entwendet :
1) Ein in rvthem Maroquinpapier gebundene - ,

fein verziertes Etui , auf welchem in vergoldeter
deosscher Schrift die Namen Christiane Emilie
Henriette Therese — zum Taustage am 10 . Ja¬
nuar 1824 — befindlich find . Innerhalb des¬
selben waren enthalten :

») Eia »euer ungebrauchter silberner Eßlöffel mit
6 . L » . T . verschlungen , in neuer Facon ;

d) ein Messer mit glattem , silbernem Heft , und
e) eine dergleichen Speisegabel .

Ferner :
2) 4 gebrauchte silberne Eßlöffel , und
3) 1 Maatelschloß von Silber « st dergleichen

Kette .
Wir hriageu Di«s behufs der Fahndung auf di«

entwendeten Gegenstände und den zur Zeit noch un -

bekannten Thätcr zur öffentlichen Kinntniß .
Durlach , den 1 . Dezember l849 -

Großh . bad . Oderamt .
G a k u r a .

« .602 . (3) 1 . Rr . 12,594 . Wolfach . ( Dieb -

stahl und Fahndung ) Am 19 . Oktober wurden
einem Fuhrmann auf dem Wege zwischen Hausach
und Wolfach folgende Gegenstände entwendet :

1) Ein Koffer , etwa 2 >/z Schuh lang , 1>/z Schuh
breit , und etwa t Schuh hoch. Er ist von

Nußbaumholz , hat einen gewölbten Deckel und
ist mit Eisen beschlagen . Auf beiden Seiten

befinden sich eiserne bewegliche Handhaben , und

an der » ordern Sette zwei Schlösser , Wert¬
st fl . 30 kr .

2) Eine Kette , etwa 4 Schuh lang , hatte am einen

Ende einen großen Ring , am andern einen Haken ,
Werth 1 fl.

Zn dem Koffer war rin zwilchene - Säckchen
und in demselben 50 fl . , nämlich eine aus Gul¬

denstücken bestehende Rolle von 20 fl., 2 aus

Sechsern bestehende Rollen von je zu 10 der

Rest bestand aus 3 Kleinenthalern , einigen 24 -

Kreuzerstücken und kleinerer Münze .
Z) Ein Kamisol von grauem Sommerzeug , etwas

abgetragen , Werth 3 fl.
4 ) Eine Weste von demselben Zeug mit überspon -

neuen Knöpfen , sodann 2 leinene Hemden
mit 6 . » . roth gezeichnet , Wert - 2 fl.

5 ) Fünf Paar weiße , der Länge nach gestreifte
baumwollene Strümpfe , Werth je ein Paar
t fl . Alle find fast noch neu , und an der Sohle
mit Leinwand besetzt . Zwei Paar sind nicht

gezeichnet , drei dagegen tragen in rvthem Garn

da - Zeichen 6 . N . oben .
6) Ein Paar kurze schwarze Lcderhosen , noch gut ,

Werth 2 fl.
7 ) Ein Spannerhaken , Werth 18 kr.
8 ) Sechs scharlachrot - e Stücke Tuch , in jedem

waren die Buchstaben X 8 durchgeschlagen .
Wir bringen dies behufs der Fahndung auf die ge¬

stohlenen Gegenstände , so wie den zur Zeit unbekann¬

ten Thäter zur öffentlichen Kenntmß .
Wolfach , den 23 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Felleisen .

» .566 . Rr . 16,032 . Weinheim . ( Diebstahl
und Fahndung .) In der Nacht vom 30 . November

auf den 1 . d . MtS . wurden aus der Behausung de-

Friedrich Mtldner von hier nachbcnannte Gegen -

stände entwendet : -
1 ) 6 zinnerne Teller im Werthc von . 3 fl. — kr.
2 ) 2 Suppenschüsseln von Zinn , etwa

' / . Fuß >m Durchmesser , mit zwei
Griffen von Zinn versehen , im
Werthe von . 4 fl. 30 kr.

3 ) 3 Platten von Zinn , von Vr bis IV ,
Fuß im Durchmesser , im Werthe von 3 fl. 6 kr.

4 ) ei» Hafen von Steingut , mit
Schmelzbutter gefüllt , 1 Fuß hoch,
zusammen im Werthe von . . . 2fl . — kr.

5 ) IV , Pfund Butter zu . . . . — ff. 24 kr .
13 fl. - kr.

was zur Fahndung auf den zur Zeit noch unbekannten
Thäter und die entwendeten Gegenstände hiermit be¬
kannt gemacht wird .

Wetnheim , den I . Dezember 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gerlach .
vät . Närcker , A . j .

und Fahndung .) Am 9 . v . M . wurden aus eine »
Privathaus in Eimeldingen nachstehende Gegenständ !
entwendet , als :

1) ein leinenes Hemd , rot - gezeichnet mit den Buch -
staben 1. 1. v . ;

2 ) 2 Paar blaNgefärbte , halbleinene Hosen ;
3 ) 3 Paar abgetragene MannShosen von Baum¬

wollenzeug und grauer Farbe ;
4) 1 Kamisol von braunem Tuch mit übersponne-

nen , schwarzen Knöpfen ;
5 ) 1 Paar Halbstiefel ;
6 ) 1 schwarzseidencS Halstuch .
Der Thai dringend verdächtig ist Georg Güntei

von Wasser , großh . Oberamts Emmendingen , besser
Signalement unten folgt .

Wir » suchen dcßhalb sämmtliche Zivilbehörden
auf da » Entwendete und auf Georg Günter zu sah »,
den , den Letzter » im Betretungsfall zn verhaften uni
an uns abzuliefern .

Signalement .
Mer , 46 bi« 48 Jahre .

Haare , schwarz .
Bart , schwarz .
Augen , schwarz .
Gesicht , lang und mager .
Gesichtsfarbe , blaß .

vuv . «arzirroann
Hatz .

» 596 . ( 3) 1 . Rr . 28,453 . Brette » . ( Dieb -
stahl und Fahndung ) In d» Nacht vom25 .
auf den 26 . v . M . murren dem alt Marx App von
Zaisenhausen ungefähr 130 Pfund eingesalzcnes
Schweinefleisch , eine Traqbütte , auf welcher auf der
Rückseite die Buchstaben SI . 4 . groß einges» nittcn
waren , und welche Tragriemen von gedrehten Weiden
und 2 eiserne Reise , oben und unten je l , und in rer
Mitte 2 hölzerne Reife hatte , und eine dreizinkige
Dunggabel entwendet ; was behufs der Fahndung auf
da - Entwendete und die Thäter veröffentlicht wird

Brette « , den 3 . Dezember 1849
Großh . bad . Bezirksamt .

G a u p p .
» 549 . Nr . 35,975 . Ettenheim ( Fahn¬

dung .)
I U. S

gegen
Peter Schöner von Rust ,

« egen MajkstätSbelkibiguag ,



Beschluß . ^
Peter Schöner von Rust steht dahier wegen Ma«

jcstäiSbeleibigung in Untersuchung, und ist ihm das
oberhofgerichtlicheUnheil vom 20. Oktober d . I . zu
eröffnen. Daderselbe flüchtig ist, so werden sämmtliche
Behörden ersucht, auf ihn zu fahnden, und denselben
aus Betteten anher einzuliefern.

Ettenheim , den 30 . November 1849.
Großh. bad . Bezirksamt .

H i m m e l s p a ch.
vüt. Mutschler,

Akt . jur.
» 474. (3)3. Nr . 36,565 . Mannheim . (Auf.

gefunoener Leichnam ) Am 26 d . M. wurde
an der BonadieS -Jnsel, ein männlicher Leichnam ge¬
landet , welcher beiläufig 5 — 6 Wochen im Wasser
gelegen haben mag.
- Der Entseelte war ganz entkleidet, zwischen 30 bis
40 Jahren alt, 5' 6" groß, hat eine starke Glatze über
der Stirne , welche mit langen braunen Haaren, von
beiden Schläfen aus, spärlich bedeckt wurde .

Die Haare waren vornen auf der Glatze zusam«
mengestcckt

Im Mficht war nur ein brauner, nicht sehr dichter
Schnurrbark kenntlich .

Wer Mittheilung über die Persönlichkeiten des
Entseelten zu machen im Stande ist , wird aufgefor -
dcn, solche an die Unterzeichnete Stelle gelangen zu
lassen .

Mannheim , den 27 . November 1849.
Großh . bad. Stadtamt .

v . Pr een .
vät . Scheck , A . 1.

» 550 . (3) t . Nr. 12,137 . Gengenbach. (Auf-
forderung .) Die großh . Generalstaatskaffe hat
auf Einweisung in Besitz und Gewähr der Berlaffen -
schaft der ledig ohne Zurücklassung von erbfähigen
Verwandten oder natürlichen Kindern verstorbenenAn¬
tonia Weiser von Nordrach, natürlichen Tochter der
verstorbenen Anna Maria Oe hier von Nordrach , im
Betrage von 127 fl . 26 kr., den Antrag gestellt .

Dieienigen , welche an die gedachteBcrlaffenschast
nähere Ansprüchezu haben glauben , werden aufgesor-
dert, solche

binnen 6 Wochen
um so gewisser hier anzumelden , als sonst dem An¬
träge der Generalstaate kaffe stattgegeben würde .

Sengenbach , den 30. November 1849.
Großh. bad . Bezirksamt .

Bode .
vüt. Hättich,

A. j.
» 589 . Nr . 34,270 . Bruchsal . ( Warnung .)

Bor Kurzem wurde dahier ein falsches Halbguldcn -
stück mit badischem Gepräge und der Jahreszahl 1849
ausgrgeben ; dasselbe hat gar keinen Silbcrgehalt,
und die hauptsächlichstenKennzeichen seiner Falschheit
bestehen in der stumpfen Ausprägung , in der Mangel-
Hastigkeit der Gravüre und verfehlten Aehnlichkeit dr-
GrustbildeS im Vergleich mit den ächten Stücken und
in der Unvollkommenheit des äußeren Randes.

ES wird Dieses zur Warnung bekannt gemacht.
Bruchsal, den 30. November 1849.

Großh. bad. Oderamt.
M . Klein .

» 499. (3)3 . Nr . 38,414 . Freiburg . ( Oeffent -
liche Vorladung . )

In Untersuchungssachen
gegen

Buchhändler Adolph Emmerling
von hier ,

wegen Theilnahme am Hochverrat -,
hat (nachdem bereits von Amts wegen eine Unter-
suchung gegen » Emmerling wegen Theilnahme
am Hochverrat - , und zwar insbesondere durch die
Presse verübt , eingeleitet worden war) der großh .
Staatsanwalt am Hofgerichte des Oberrhcinkreises
gemäß § 1 des provisorischen Gesetzes vom 1 . August
l I . (Reg Bl. Nr . X1- VU1) eine Anklage gegen den
Angcschuldigten, als Eigenthümer — Verleger — und
Drucker der dahier erschienenenOberrheinischen Zei¬
tung bis zu deren Aufhebung anher eingercicht, und
den Antrag auf Ausdehnung der Untersuchungbezüg¬
lich mehrerer Artikel des genannten Blattes gestellt ,
indem sich hiedurch dieses Blatt theils als Organ und
Vcrkündigungsblatt der revolutionären Gewalthaber
angeküntzigt habe , theüS aber auch daraus hervor -
gehe, daß die Zeitung eigens in revolutionärem Geiste
rcdigirt worden sey , und sowohl leitende, a!S Korrc -
spondenzartikel ausschließlich den Zweck gehabt hätten ,
das hochvcrrätherischeUnternehmen in Baden zu be-
flstigcn und sein Ziel durch Anstiften gleichartiger
Handlungen in andern deutschen Ländern zu fichrrn.
Als Nummern des Blattes , in welchen solche Artikel
bezeichnet find , werden aufgeführt Nr. 120, 123, 130,
13l , 133 , 136, 137, 139, 140, 148 , ferner die einzel¬
nen Artikel :

An die badischen Republikaner , in Nr. 135 ,
K Oer Bankeruttder Monarchie , in Nr. 133,
* Kampf der Demokratie gegen Despotismus,jin

Nr . 133 ,
welche Blätter und Artikel sämmtlich auSgegeben und
verbreitet worden scpen .

Wird nunmehr nach Ansicht der HZ. 4 und 6 des
provisorischen Gesetzes vom 1. August l . I . der An¬
geschuldigte aufgefordert , fich in der auf

Samstag , den 15 . Dezember l. I ,
Vormittags 10 Uhr ,

angcordncten Tagfahrt dahier einzufinden und auf
die Anklage vernehmen zu lassen, widrigenfalls die in
der Anklage vorgrtragenen Thatsachen für zugcstanden
angesehen und weitere BertheidigungSmittel nicht
mehr gehört werden sollen .

Da der Angeschuldigt« sich auf flüchtigem Fuße be¬
findet , so wirv ihm die Ladung auf diesem Wege be¬
kannt gemacht.

Frciburg, den 29. November 1849.
Großh . bad . Stadtamt .

Sauerbcck .
vüt . Kupferschmidt.

» 490 . (3)3 . Nr . 12,163 . Kork. ( Oeffent -
liche Bekanntmachung. )

In Sachen
der groß- . GcneralstaatSkaffe

gegen
den gewesenen Bürgermeister Roos
zu Stadt Kehl,

Ersatz und EntschädigmigSforde-' rung betr . ,
ergeht

VersäumungSerkenntnrß .
Wird der thatsächliche Klagevortrag für zugestan¬

den , jede Einrede für versäumt erklärt , und demge¬
mäß zu Recht erkannt :_ _

1) daß derittcheMrIKtz sßr^ statthaft und fort-
dauernd zu erklär« nstd ^

2) daß der Beklagte schuldig sep:
») die zur Ungebühr empfangenen 38 fl 22 kr.

nebst 5 °/o Zins vom 19 . Juni l. I .
innerhalb 14 Tagen

bet Zwangsvermeidung an die Klägerin rück-
KuzahleN)

d) den demStaate durch die Empörung zugegaoge-
neu Schaden , vorbehaltlich nähercrLiquidation ,
sammtverbindlich mit den übrigen Theilnchmern
zu ersetzen , und

») die Prozeßkosten zu tragen.
V. R- W.

Kork , den 29. November 1849 .
Großh. bad. Bezirksamt

» . Hunoltftein .
Gründe .

Auf Ausbleiben des nach den vorliegenden Belegen
vorschrtftSgemäß unter Androhung der gesetzlichen
RechtSnachtheile zur heutigen Tagfahrt »orgeladeuen
Beklagten , und auf Anrufen der Klägerin wird

in Betracht der rechtlichen Begründung der Klage
im Srrestaesuche und der Hauptsache nach L. R . S
1235 , 1373 , 1382 u . ff. und ß . 676 , 6:6 der PO .
und mit Rücksicht auf ß . 697 , 311 , 654, 670 und 169
der P .O . erkannt , wie vorsteht.

Dieses Erkenntniß wird dem flüchtigen Beklagten
hiermit auf diesem Wege eröffnet.

in ück . Straub ,
Akt. jur.

» .500 . (3)3. Blumenfeld . ( VerfäumungS-
rrkenntntß .)

I . S .
der Seneralstaatskaffe , Klägerin ,

gegen
den gewesenen Bürgermeister Die¬
trich zu Hilzingen, Beklagten ,

Entschädigung und Rückersatz betr.
Hierauf ergeht

Versäum ungSerkenntniß .
1) Der thatsächliche Vortrag der Klage wird für

zugestanden, jeve Einrede dagegen für versäumt
erklärt und in der Hauptsache selbst

erkannt :
Beklagter sep schuldig,

») als Theilnehmer an dem letzten Aufstande den
dem Staate durch denselben zugegangenen
Schaden im Betrage von 3 Millionen sammt¬
verbindlich mit den übrigen Theilnehmern zu
ersetze» ;

d) die empfangenen Zahlungen , im Betrage von
261 fl . 12 kr ., zurückzuerstatten, sowie 5pro-
zcntige Zinse aus dieser Summe, und zwar

vom 11 . Juni d . I . an aus 1t fl 12 kr ,
vom nämlichen Tage an aus 30 fl. — kr .,
vom 1 . Juli d . I . an aus 240 fl. — kr.

zu bezahlen, und habe alle Kosten zu tragen .
2) Wird Beklagter mit seinen Einreden gegen die

Rechtmäßigkeit des verfügten Arrestes auSge-
schloffru , und

erkannt :
Der auf das Vermögen de- Beklagten gelegte
Arrest sep statthaft und habe fortzudauern .

Da Beklagter flüchtig ist, so wird Dies demselben
auf diesem Wege bekannt gemacht.

Blumenfeld , den 27 . November 1849.
Großh. bad . Bezirksamt.

Weiß .
io üä«o>

Knoblauch, A. j.
- » 582 . ( 3 ) 1 . Rr. 25,911 . Breiten . ( Be -
kanntmachung )

In Sachen
derBabetteLeon, Kaufmanns Wittwe
in Karlsruhe,

gegen
den frühem FeldwebelLorenz Schlei -
cher von NeibSheim,

Forderung von 500 fl. Kapital
nebst ZinS ä 6°/, vom 13 . Ja¬
nuar 1848.

Beschluß .
Da der Beklagte auf die diesseitige Verfügungvom

23 . Oktober l . I ., Rr. 23,313 , wornach ihm zur Zah¬
lung obiger Schuld eine Frist von 3 Wochen bei
Zwangsvermeidunganberaumtworden , keine Folge
geleistet, so wirs auf Antrag der Klägerin Pfändung
und LiegenschaftSversteigerung verfügt , und der Ere-
quent sowie das Bürgermeisteramt in NeibSheim mit
dem Vollzug beauftragt.

Dies wird dem Beklagten, der flüchtig ist, auf die¬
sem Wege eröffnet.

Breiten , den 26 . November 1649.
Großh. bad . Bezirksamt .

F lad .
« 548 . (3) 1 . Nr. 17,6l6. Eppingen . ( Zah -

lungsbeschl . ) Der Uhrenhändler Däuble aus
Richen, der Zeit im Kanton Stark, Staat Ohio in
Nordamerika abwesend , hat dem Philipp Heuber¬
ger , ebenfalls aus Richen und seit längerer Zeit in
dem gleichen amerikanischenKanton abwesend, durch
mehrere Jahre hindurch die Kost verabfolgt , und be¬
trägt auf den Grund einer Abrechnung hin die Rest¬
schuld noch 356 fl . 36 kr.

Auf Antrag des Bevollmächtigten des Klägers,
Johannes Benz zu Richen , wird nunmehr der Be¬
klagte, dessen Aufenthalt unbekannt ist, ««durch aufgr-
fordert , die begehrte Summe von 356 fi 36 kr.

innerhalb 3 Monaten
zu bezahlen , ooer aber gegen die Richtigkeit der For-
deruag Einwand zu erheben, widrigenfalls derselbe
für verspätet , und der Anspruch als richtig zugegeben
erklärt würde.

Eppingen , den 23. November 1349 .
Großh. bad . Bezirksamt .

Müller .
eckt. Weiß.

» 513 . (3)2 . Nr . 17,429 . St . Blasien . (Zah -
lungSbefehl .)

In Sachen
des WcinhändlerS Friedrich Däublin
in Efringen , Klägers ,

. gegen
Alois Bauer , Aubürgermcister vou
Bernau, Beklagten ,

Forderung von 13 fl . 40 kr. für
Waare.

Der Beklagte wird angewiesen , dem Kläger
binnen 14 Tagen

die eingeklagte Forderung im Betrage von 13 fl .
40 kr . für gelieferte Waare zu bezahlen , oder inner¬
halb gleicherFrist zu widersprechen, widrigenfallsdie¬
selbe auf Anrufen des Klägers für zugestanden erklärt
würde .

Da der Beklagte flüchtig ist, so wird 4hm obige
Verfügungauf diesem Wege eröffnet.

St - Blasien, den 30. November 1849.
Großh. bad . Bezirksamt .

E m m e r t.
rät . Kiefer.

» 50l . (3)3 . Rr . 3354 Bin men selb . ( Ur -
theil . )

I . N. S .
gegen

Bonaventur Brütsch von Biethtngen ,
wegen Verwundung ,

wird auf den Rekurs , welchen der Angeschuldigte
gegen das Urtheil des großh . Hofgerichts de- See
kreise- vom 13. Mai 1848, Rr. 4324. » . Sen ., anher
ergriffen hat, zu Recht erkannt :

LS sey das hofgcrichtlicheUrtheil des Inhalt- :
Bonavenrur Brütsch sep der Verwundung

des Urban Schildknecht von Biethingen für
schuldig zu erklären, und deßhalb in eine Ge -
sängnißstrafe von acht Tagen, zu Tragung dev
Untersuchungskostenund Sttaferstehungskosten ,
sowie zum Ersätze der Kur- und BersäumungS -
kosten zu verurteilen ,

dahin abzuäadcrn :
Der Rekurrent sey der angeschuldtgten Ver¬

wundung für klagsrei zu erklären und mit den
Kosten zu verschonen.

L R . W .
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil nach Verord¬

nung des großh . badischen ObcrhofgerichtS allsge¬
fertigt, und mit dem größeren GerichtSinfiegel ver¬
sehen worden .

So geschehen
Mannheim , den 4. August 1849.

Großh. bad. Obcrhofgericht .
Autenrtcth . (» » ) Nestler .

F . Löw.
Beschluß .

Vorstehendes Urtheil wird dem flüchtigen Bona¬
ventur Brütsch auf diesem Wege verkündet.

Blumenftld , den 15. November 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
Zur Beglaubigung :

Knoblauch , Akt. jur.
» 557 . Nr. 1271 . Mosbach. (Urtheil . )

In Sachen
der Ehefrau des Gg . Andr. Streib ,
Christine , geb. Barth , von Aglaster-
hausen , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann von da , Beklagten ,

Vcrmögensabsonderung betr .,
wird auf gesetzlich gepflogene Verhandlungen zu
Recht erkannt :

ES sep dem Gesuche der Klägerinum Absonde¬
rung ihres Vermögens von jenem des Beklag¬
ten staktzugeben , und dieser schuldig, die
Klägerin mtt ihrer Ersatzforderung vou 3326 fl .
42 kr. nebst Verzugszinsen von heute an

binnen 14 Tagen
bei Zwangsvermeiden zu befriedigen, auchbinnen
gleicher Frist die unterZiffer » ., Nr. 5 bis ein¬
schließlich 8 , und Ziffer IV ., Nr. 2 , 5,12 und
13 der Klage »erzeichneten noch vorhandenen
Liegenschaften an die Klägerin herauSzugeben
und die Kosten des Streites zu tragen.

Mosbach , den 23 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

N o der .
» 551 . Rr. 12,995 . Ueberlingen . ( Urtheil . )

In Sachen
der Ehefraudesprakt .ArztesI l l, Julie,
geb. Rehmann von Ueberlingen, Kl ,

gegen
ihren Ehemann , prakt . Arzt Jll von
da , Beklagte« ,

VermögenSabsondcrung betr ,
wird durch

Urtheil
zu Recht erkannt :

Es sep dem Begehren der Klägerin um Abson¬
derung ihres Vermögen- von dem ihres beklag;
ten Ehemannes stattzugeben, und habe derselbe
die Kosten des Verfahrens zu tragen .

B . R . W.
So geschehen Ueberlingen, am 10. November 1849.

Großh . bad . Bezirksamt -
Hamburger .

» .572 . Nr. 29,852 . Müllheim . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen das Vermögen des Schmied -
Nepomuk DellärS von Steinenstadthaben wir Gant
erkannt und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 13 . Dezember d . I .,
Vormittag« 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert ,

ihre Ansprüche an die Gantmaffe aus gedachten Tag,
unter gleichzeitigerVorlage ihrerBeweisurkunden oder
Antretung de- Beweises mtt andern Beweismitteln ,
mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte anzumelden und etwaige Vorzugs¬
rechte zu bezeichnen und zu begründen, bei Vermeidung
des Ausschlusses von der dermaligcn Masse.

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS verhandelt,
auch Borg - und Nachlaßvcrglciche versucht werden,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eine - etwa
zu Stande kommenden NachlaßvergleichS, die aus-
bleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden würden.

Müllheim , den 24. November 1849 .
Großh. bad . Bezirksamt .

F l e i n e r.
» 574 . Rr. 29,853 . Müllheim . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen das Vermögen de- Allbür¬
germeisters Jvv . Jakob Eberhard von Badenweiler,
z. Z . in Lipdurg, haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 20 . Dezember d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert ,

ihre Ansprüche an den Gantmann auf gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden ,
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis »
Mitteln, mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte anzumelden , und etwaige
Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen, bei
Vermeidung des Ausschlusses»»!, der dermaligen Masse.

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl
eines MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS ver¬
handelt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht

werden , bezüglich auf tpzlche Punkte , mit Ausnahme
eines etwa zu Stande kennenden Nachlaßvergleichs,

>die ausbleibenden Gläubiger̂ als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitoetwd angesehen werben würden .

Müllheim , den 24 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F l e i n e r.
» 526 .(3)3. Nr . 20,516 . Achern . (Schulden-

liquidation .) Gegen Glasermeister JosephWinter
von Achern ist Gant erkannt, und Tagfahrt zum
RichtigstellungS- und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 24. Januar 1850 ,
Vormittags8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen, welche aus was immer für einem Gmnde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant, per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, Md zugleich die etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte, welche sie gellend
machen wollen, zu bezeichnen haben, und zwar mtt
gleichzeitigerVorlegung derBeweiSurkunden »derAu-
tretung des BewcrftS mit andern Beweismitteln .

Zugleichwerden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg« und Nachlaß¬
vergleicheversucht, und sollen in Bezug auf Borgver-
gleiche und Ernennung des MaffepflegerS und Gläu-
bigerauSschuffes die Nichterscheinrnden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beittetend angesehen werden.

Achern , den 22 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt

L. S a ch S.
» 498 . (3)2 . Nr. 20,857 . Schönau . (Schul -

dcnliquidation .) Gegen den Bürger und Nagler
Johann Bleicher von Marnbach haben wir Gant er¬
kannt, und Tagfahrt zum Schuldenrichtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch, den 9 . Januar 1850,
Vormittag« 8 Uhr,

anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
werden hiermit aufgcfordcrt, solche in der angesetzten
Tagsahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelde» und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die der Anmeldende geltend machen will ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versucht,
und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬
nung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS
die Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen.

Schönau, den 24. Oktober 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Gänseblum .
vckt. F. Notzinger,

Akt . jur.
» 497 . (3)3 . Nr . 19,812 . Schönau . (Schul -

denliquidation .) Gegen den Bürger und Bleicher
Kamill Roth von Mambach haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum SchuldenrichtigsteüungS- und Bor-
zugSverfahren auf

Samstag , den 22. Dezember d. I .,
früh 8 Uhr,

anberaumt.
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
werden hiemit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldcnde geltend machen will , mtt
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln.

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versucht,
und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬
nung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschienenen
beittetend angesehen.

Schönau, den 18 . Oktober 1849.
Groß - , bad . Bezirksamt .

Gänseblum.
vüt . F. Notzinger, A . j.

» 459 . (3)3 . Nr. 28,766 . WieSloch . (Schul-
denliquidation ) Die Henriette Koch , ledig, von
hier , ist um die Bewilligung zur Auswanderung nach
Nordamerika eingekommen. Ihre etwakgeu Gläubi¬
ger werden deßwegen zur Schuldenltquioation vor
diesseitigem Bezirksamte auf

Freitag, den 14. Dezember d . I .,
mit dem Anfügen vorgeladen , daß den Ausbletbenden
später von hier aus nicht mehr zu ihrer Befriedigung
vrrholfen werden könnte.

WieSloch , den 24 . November 1949.
Großh . bad . Bezirksamt .

BleibimhauS .
» .547. Nr . 26,072 Freiburg . ( Ausschluß -

erkenntniß . ) In Sachen
mehrerer Gläubig«

gegev
die Gaut des Antou Schweizer vou
Np ,

Forderung und Vorzug betr .,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche tu obig«
Gantsache dis jetzt ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , andurch von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen .

V . R. W.
Freiburg, den 30. Oktober 1849.

Groß», bad . Landamt .
Hirtler .

rät . C . Haas .
« 556. Nr . 23,095 . Villingen . (Ausschluß -

erkenntniß .) I
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Handelsmanns Jo¬
hann W e i n m a n n von Villingen ,

Forderung und Vorzugsrecht be¬
treffend,

werden diejenigen Gläubiger , welche in heutiger Tag¬
sahrt ihre Forderungen nicht angcmcldet haben , hier¬
mit von der Masse ausgeschlossen.

Villingen , den 23 . November 1849.
Großh . bad . Bezirksamt.

Schilling .

Druck der B. Bram»' scheu Hostuchhruckerei.
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